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Die Spielformen dieser Spiele-
sammlung haben die Koordina-
tionsschulung zum Schwerpunkt.
Ob mit Schwimmbrett oder Pool-
noodle, zu weit oder in der
Kleingruppe: Die Spiele sind
jederzeit einsetzbar versprechen
in jedem Fall eine Menge Spaß! 

Die hier vorgestellten Staffelspie-
le gehen weit über normale
Staffelspiele im Unterricht hinaus,
denn die Schülerinnen und
Schüler sind aufgefordert, durch
Nachdenken über und Erproben
von verschiedenen Wasserlagen,
ihre Chancen im Wettbewerb mit
den anderen Mannschaften zu
vergrößern.

Viele der Großen Sportspiele lassen
sich mit kleinen Regeländerung auf
das Medium Wasser übertragen.
Warum nicht einmal Basketball oder
Volleyball in der Schwimmhalle spie-
len?! Wie Sie mit wenigen Mitteln
diese und andere Spiele ins „Wasser
holen“ können, lesen Sie ab Seite 22.

PRAXIS IN BEWEGUNG
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Durch die motivierenden Tauchspiele
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bauen spielerisch Ängste ab.
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Auch wenn es im ersten Moment
recht unwahrscheinlich klingt:
Viele Spiele lassen sich auch
unter Wasser spielen! Die hier
vorgestellten Spiele sind Variatio-
nen der Großen Sportspiele
Rugby, Frisbee und Fußball.
Lassen Sie sich überraschen!

Der Forschungsbeitrag gibt Anregun-
gen, wie der Sportunterricht sozial
benachteiligten Schülerinnen und
Schülern gerecht werden kann und
ihnen neue Chancen ermöglicht.

In der Regel werden Spiele von
der Lehrkraft ideal auf die Lern-
gruppe und die Bedingungen in
der eigenen Sporthalle angepasst.
Aber lassen Sie doch einmal die
Schülerinnen und Schüler selbst
ein Spiel aktiv so verändern, dass
die Spannung über die gesamte
Spielzeit erhalten bleibt.

Kaum betreten die Kinder die
Schwimmhalle, schon möchten Sie
mit dem Toben und Raufen im
Wasser beginnen. Zum einen ist
Aufforderungscharakter des Medi-
ums sehr hoch, zum anderen die
Verletzungsgefahr recht gering.
Nutzen Sie die Sammlung von
Rauf- und Tobespielen in der
Heftmitte!




